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1 Zu dieser Anleitung
Diese Anleitung enthält wichtige Informationen, um den Entlüftungsschutz sicher und 
sachgerecht zu montieren, betreiben und zu warten. 

Lesen Sie diese Anleitung vollständig und insbesondere das Kapitel 2  
„Zu Ihrer Sicherheit“, bevor Sie den Entlüftungsschutz montieren und mit Druckluft 
beaufschlagen.

Mitgeltende Dokumente
Anlagendokumentation• 

2 Zu Ihrer Sicherheit
Der Entlüftungsschutz wurde entsprechend dem heutigen Stand der Technik und 
den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln hergestellt. Trotzdem besteht die 
Gefahr von Personen- und Sachschäden, wenn Sie die folgenden allgemeinen 
Sicherheitshinweise und die Warnhinweise vor Handlungsanweisungen in dieser 
Anleitung nicht beachten. 

Lesen Sie daher diese Anleitung gründlich und vollständig, bevor Sie mit dem  
Entlüftungsschutz arbeiten. 
Bewahren Sie die Anleitung so auf, dass Sie jederzeit für alle Benutzer zugänglich  
ist. 
Geben Sie den Entlüftungsschutz an Dritte stets zusammen mit der  
Montageanleitung weiter.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Verwenden Sie den Entlüftungsschutz ausschließlich zum Schutz von  
Abluftanschlüssen pneumatischer Schaltventile gemäß den technischen Angaben 
im industriellen Bereich.
Halten Sie die im Kapitel „Technische Daten“ genannten Leistungsgrenzen ein. 

Der bestimmungsgemäße Gebrauch schließt auch ein, dass Sie diese Anleitung und 
insbesondere das Kapitel „Zu Ihrer Sicherheit“ gelesen und verstanden haben.

Nicht bestimmungsgemäßer Gebrauch
Als nicht bestimmungsgemäßer Gebrauch gilt, wenn Sie den Entlüftungsschutz

außerhalb der Anwendungsgebiete verwenden, die in dieser Anleitung genannt  
werden,
unter Betriebsbedingungen verwenden, die von den in dieser Anleitung  
beschriebenen abweichen,
in nicht industriellen Anlagen einsetzten oder mit aggressiven oder brennbaren  
Gasen oder mit Flüssigkeiten beaufschlagen.

Qualifikation des Personals
Montage, Demontage und Inbetriebnahme des Entlüftungsschutzes erfordern 
grundlegende mechanische und pneumatische Kenntnisse sowie Kenntnisse der 
zugehörigen Fachbegriffe. Diese Arbeiten dürfen daher nur von einer Pneumatikfachkraft 
oder von einer anderen unterwiesenen Person unter der Leitung und Aufsicht einer 
Fachkraft durchgeführt werden. 
Eine Fachkraft ist, wer aufgrund seiner fachlichen Ausbildung, seiner Kenntnisse 
und Erfahrungen sowie seiner Kenntnisse der einschlägigen Bestimmungen die 
ihm übertragenen Arbeiten beurteilen, mögliche Gefahren erkennen und geeignete 
Sicherheitsmaßnahmen treffen kann. Die Fachkraft muss die einschlägigen 
fachspezifischen Regeln einhalten.

Warnhinweise in dieser Anleitung
In dieser Anleitung stehen Warnhinweise vor einer Handlungsanweisung, bei der die 
Gefahr von Personen- oder Sachschäden besteht. Die beschriebenen Maßnahmen zur 
Gefahrenabwehr müssen eingehalten werden.

Signalwort
VORSICHT
Weist auf eine potenziell gefährliche Situation hin, die zu mittleren oder leichten 
Körperverletzungen oder zu Sachschäden führen kann, wenn sie nicht umgangen wird
WARNUNG
Weist auf eine mögliche Gefahr hin, die zu schweren Verletzungen oder sogar zum 
Tode führen kann, wenn sie nicht umgangen wird.

Das müssen Sie beachten
Allgemeine Hinweise

Beachten Sie die Vorschriften zur Sicherheit, zur Unfallverhütung und zum  
Umweltschutz im Verwenderland und am Arbeitsplatz.
Sie dürfen den Entlüftungsschutz grundsätzlich nicht verändern oder umbauen. Bei  
Nichtbeachten der Hinweise in dieser Anleitung sowie bei Eingriffen in das Produkt 
entfällt jegliche Haftung.
Verwenden Sie den Entlüftungsschutz ausschließlich in dem Leistungsbereich, der  
in den technischen Daten angegeben ist. 
Alle Montage- und Demontagearbeiten am Entlüftungsschutz, sowie die  
Inbetriebnahme dürfen nur von geschultem Fachpersonal durchgeführt werden.
Belasten Sie den Entlüftungsschutz nicht durch Biegung, Torsion oder Schlag. 
Systemausleger und Endbenutzer müssen die den Produkten beiliegenden  
Sicherheitsvorschriften einhalten.

Bei Montage und Inbetriebnahme
Die Gewährleistung gilt nur für das Produkt im ausgelieferten Zustand. Sie erlischt  
bei fehlerhafter Montage.
Schalten Sie immer den betreffenden Anlagenteil spannungsfrei und drucklos, bevor  
Sie den Entlüftungsschutz montieren oder demontieren. 
Bauen Sie keine offensichtlich beschädigten Produkte ein und wechseln Sie ein  
defektes Produkt umgehend aus.
Beachten Sie, dass der Entlüftungsschutz durch die Art seines Einbaus nicht  
vollständig durch umgebende Medien blockiert wird. Durch das umgebende Medium 
(Wasser, Zementstaub) können Blockaden entstehen z. B. durch, Eisbildung und 
festgebackener Staub, wodurch die Entlüftungsfunktion nicht mehr gewährleistet ist.
Beachten Sie, dass Kunststoffmaterialien temperaturbezogenem Dehnungs- und  
Schrumpfungsverhalten unterliegen. Treffen Sie ggf. geeignete Vorkehrungen 
z. B. durch ein Dicht- oder Klebemedium, um selbstständiges Ausdrehen des 
Entlüftungsschutzes zu vermeiden, insbesondere bei tiefen Temperaturen 
(Materialschrumpf) und bei Vibrations- oder Schwingungsbelastungen.
Beachten Sie, dass Kunststoffgewinde beim Aus- oder Eindrehen einem erhöhten  
Verschleiß gegenüber Metallgewinden unterliegen. Eventuell ablösende Partikel 
können, wenn sie in das Innere von Schaltventilen gelangen, zum Versagen dieser 
führen. Dasselbe gilt für abgelöste Partikel von Dichtmitteln.
Beachten Sie, dass das Kunststoff- und Elastomermaterial (siehe Kapitel  
„Technische Daten“, unter „Material“) des Entlüftungsschutzes bestimmten 
Stoffunverträglichkeiten unterliegt. Sollte Unklarheit darüber bestehen, mit welchen 
Medien oder welchen Medienkonzentrationen der Entlüftungsschutz nicht in 
Berührung kommen darf, kontaktieren Sie den Hersteller.

Beim Betrieb
Betreiben Sie den Entlüftungsschutz nur unter Bedingungen, für die er laut den  
technischen Daten und Grenzwertangaben spezifiziert ist. Bei Nichtbeachten ist 
die Betriebssicherheit des Schaltventils gefährdet und es besteht die Gefahr der 
Funktionsbeeinträchtigung oder Zerstörung. 

Systemauslegung
Vor dem  Einsatz der Produkte mit Flüssigkeiten sowie bei nicht industriellen 
Anwendungen, in lebenserhaltenden oder anderen Systemen, die nicht in 
den veröffentlichten Anleitungsunterlagen enthalten sind, wenden Sie sich bitte 
direkt an Norgren. Durch Missbrauch, Verschleiß oder Störungen können in 
Hydrosystemen verwendete Komponenten versagen. Systemauslegern wird 
dringend empfohlen, die Störungsarten aller in Hydrosystemen verwendeten 
Komponenten zu berücksichtigen und ausreichend Sicherheitsvorkehrungen 
zu treffen, um Verletzungen von Personen sowie Beschädigungen der Geräte 
im Falle einer solchen Störung zu verhindern. Systemausleger sind verpflichtet, 
Sicherheitshinweise für den Endbenutzer im Betriebshandbuch zu vermerken, wenn 
der Störungsschutz nicht ausreichend gewährleistet ist.

1 About this document
These instructions contain important information on the safe and appropriate assembly, 
operation, and maintenance of the exhaust guard. 

Read these instructions completely, especially chapter 2 “For your safety” before  
you assemble the exhaust guard and apply compressed air.

Related documents
System documentation• 

2 For your safety
The exhaust guard has been manufactured according to the accepted rules of safety 
and current technology. There is, however, still a danger of personal injury or damage to 
equipment if the following general safety instructions and the warnings before the steps 
contained in these instructions are not complied with. 

Read these instructions completely before working with the exhaust guard.  
Keep these instructions in a location where they are accessible to all users at all  
times. 
Always include the assembly instructions when you pass the exhaust guard on to  
third parties.

Intended use
Only use the exhaust guard to protect the exhaust connections of pneumatic  
change-over valves for industrial applications in accordance with the technical 
information.
Observe the performance limits listed in the chapter “Technical data”. 

Intended use includes having read and understood these instructions, especially the 
chapter “For your safety”.

Improper use
It is considered improper use when the exhaust guard

is used for any application not named in these instructions, 
is used under operating conditions that deviate from those described in these  
instructions,
is used in non-industrial systems or comes into contact with aggressive/flammable  
gases or liquids.

Personnel qualifications
Assembly, disassembly, commissioning, and operation of the exhaust guard require 
basic mechanical and pneumatic knowledge, as well as knowledge of the appropriate 
technical terms. Assembly, disassembly, commissioning, and operation may therefore 
only be carried out by qualified pneumatic personnel or an instructed person under the 
direction and supervision of qualified personnel. 
Qualified personnel are those who can recognize possible hazards and institute 
the appropriate safety measures due to their professional training, knowledge, and 
experience as well as their understanding of the relevant conditions pertaining to the 
work to be done. Qualified personnel must observe the rules relevant to the subject 
area.

Safety instructions in this document
In this manual, there are safety instructions before the steps whenever there is a danger 
of personal injury or damage to the equipment. The measures described to avoid these 
hazards must be observed.

Signal word
CAUTION
Indicates a potentially hazardous situation, which, if not avoided, could result in 
minor or moderate injury or damage to the equipment.
WARNING
Indicates a possibly hazardous situation which, if not avoided, could result in death 
or serious injury.

The following must be observed
General instructions

Observe the regulations for safety, accident prevention and environmental  
protection for the country where the device is used and at the workplace.
Do not change or modify the exhaust guard. The manufacturer can accept no  
liability claims if these instructions are not complied with or the device is interfered 
with.
Only use the exhaust guard within the performance range provided in the technical  
data. 
All assembly and disassembly work, as well as commissioning of the exhaust guard,  
may only be performed by trained personnel.
Do not place any deflection, torsion, or impact loads on the exhaust guard. 
System constructors and end users must comply with the safety regulations  
enclosed with the products.

During assembly and commissioning
The warranty only applies to the delivered configuration. It will not apply if the  
product is incorrectly assembled.
Always make sure the relevant system component is not under pressure or voltage  
before assembling or disassembling the exhaust guard. 
Do not install any obviously damaged devices and exchange defective devices  
immediately.
When assembling, make sure that the exhaust guard is not completely blocked by  
adjacent media. Blockages may arise from the adjacent media (water, cement dust), 
e.g. ice formation and baked-on dust, and the exhaust function is no longer ensured.
Please note that plastic materials may expand and retract due to temperature.  
Take proper precautions, e.g. by using a sealing or bonding medium, to prevent the 
exhaust guard from twisting out, particularly with very low temperatures (material 
shrinkage) and when loaded by vibration.
Note that plastic threads are subject to more wear than metal threads. Worn-off  
particles may lead to a malfunction if they penetrate change-over valves. The same 
applies to worn-off sealant particles.
Note that the plastic and elastomer material (see the chapter “Technical data”, under  
“Material”) in the exhaust guard are incompatible with certain substances. Please 
contact the manufacturer if it is unclear which media or media concentrations the 
exhaust guard should not come into contact with.

During operation
Only operate the exhaust guard under the conditions specified in the respective  
technical data and within the stipulated limits. Non-compliance will affect the 
operational safety of the change-over valve and may destroy the device or affect its 
function. 

System layout
Contact Norgren directly before  using the products with liquids or in non-
industrial applications, in life-support systems or other systems that are not 
included in the published instructions. Components used in hydro systems may 
fail due to misuse, wear, or malfunctions. This is why we strongly recommend that 
system constructors familiarize themselves with the types of malfunctions found in 
all the components used in hydro systems and take appropriate safety precautions 
to avoid injuries to persons, as well as damage to devices in the case such a 
situation occurs. System constructors must note safety information for the end user 
in the operating manual if this protection is not sufficiently ensured.

1 A propos de ces instructions de montage
Ce mode d’emploi contient des informations importantes pour installer, utiliser et 
entretenir la protection d’échappement de manière sûre et conforme.

Lire entièrement ces instructions de montage et surtout le chapitre 2  
« Pour votre sécurité », avant de monter la protection d’échappement et de la 
raccorder à l’alimentation en air comprimé.

Autres documents applicables
Documentation de l’installation• 

2 Pour votre sécurité
La protection d’échappement a été fabriquée conformément aux techniques les plus 
modernes et aux règles de sécurité technique reconnues. Des dommages matériels 
ou corporels peuvent néanmoins survenir si les consignes de sécurité générales et les 
consignes de danger suivantes indiquées dans cette instruction ne sont pas respectées 
avant d’effectuer des actions.

Lire les instructions de montage entièrement et soigneusement avant de travailler  
avec la protection d’échappement.
Ranger les instructions de montage à un endroit tel que tous les utilisateurs  
puissent y accéder à tout moment.
Toujours transmettre la protection d’échappement à de tierces personnes  
accompagné des instructions de montage.

Utilisation conforme
Utiliser la protection d’échappement uniquement pour le contrôle de valeurs de  
pression selon les indications techniques dans le domaine industriel.
Respecter les limites de puissance indiquées dans le chapitre « Données  
techniques ».

L’utilisation conforme inclut le fait d’avoir lu et compris ces instructions de montage et 
surtout le chapitre « 2 Pour votre sécurité ».

Utilisation non conforme
Une utilisation non conforme de la protection d’échappement correspond

à une utilisation en dehors des domaines d’application cités dans ces instructions  
de montage,
à une utilisation déviant des conditions de fonctionnement décrites dans ces  
instructions de montage,
à une utilisation dans des systèmes hydrauliques ou à l’application de gaz agressifs  
ou combustibles ou de liquides.

Qualification du personnel
Le montage, le démontage, la mise en service et l‘utilisation de la protection 
d’échappement exigent des connaissances électriques et pneumatiques fondamentales, 
ainsi que des connaissances concernant les termes techniques adéquats. Ces travaux 
ne doivent donc être effectués que par un personnel spécialisé en électronique ou 
pneumatique ou par une personne instruite et sous la direction et la surveillance d’une 
personne qualifiée.
Une personne spécialisée est capable de juger des travaux qui lui sont confiés, de 
reconnaître d’éventuels dangers et de prendre les mesures de sécurité adéquates 
grâce à sa formation spécialisée, ses connaissances et expériences, ainsi qu’à ses 
connaissances des directives correspondantes. Une personne spécialisée doit respecter 
les règles spécifiques correspondantes.

Consignes de danger dans ces instructions de montage
Ce mode d’emploi contient des consignes de danger à observer avant d’effectuer une 
action qui peut entraîner des dommages corporels ou matériels. Les mesures décrites 
pour éviter des dangers doivent être respectées.

Mot clé
ATTENTION
Attire l’attention sur une situation potentiellement dangereuse risquant de causer 
des blessures corporelles moyennement graves ou légères ou des dommages 
matériels, si elle n’est pas contournée.
AVERTISSEMENT
Signale un danger possible qui peut entraîner des blessures graves voire la mort s’il 
n’est pas contourné.

Respecter les consignes suivantes
Consignes générales

Respecter les consignes de sécurité, de prévention d’accidents et de protection de  
l’environnement dans le pays d’utilisation et au poste de travail.
En règle générale ne pas modifier ni transformer la protection d’échappement.  
Le constructeur exclut toute responsabilité en cas de non respect des consignes 
mentionnées dans ce mode d’emploi ou de modifications de l’appareil.
Utiliser la protection d’échappement uniquement dans le champ de travail indiqué  
dans les données techniques.
Toutes les opérations de montage et de démontage sur la protection d’échappement  
ainsi que la mise en service ne peuvent être effectuées que par un personnel 
qualifié et ayant suivi une formation adéquate.
Ne pas soumettre la protection d’échappement à des flexions, torsions ou chocs. 
Le concepteur de l’installation ainsi que l’utilisateur final doivent respecter les  
consignes de sécurité jointes avec les produits.

Lors du montage et de la mise en service
La garantie est valable uniquement pour la configuration livrée. Elle n’est plus  
valable lors d’un montage incorrect.
Mettre la partie importante de l‘installation toujours hors tension et hors pression  
avant de monter ou de démonter la protection d’échappement.
N’installer aucun appareil présentant des dommages visibles et remplacer  
immédiatement les appareils défectueux.
Noter que la protection d’échappement, de par sa construction, ne peut pas être  
bloquée entièrement par des matériaux environnants. En raison du matériau 
environnant (eau, poussière de ciment), des blocages peuvent survenir, par 
exemple en raison de la formation de glace et de la poussière attachée. Dans ces 
conditions, la fonction d’échappement n’est plus garantie.
Noter que les matériaux plastiques sont soumis à un rétrécissement ou des torsions  
en raison de la température. Prendre, le cas échéant, les mesures appropriées, 
par exemple de la colle ou des joints d’étanchéité, afin d’éviter tout desserrage 
de la protection d’échappement, en particulier lors de températures basses 
(rétrécissement du matériau) et de charges liées aux vibrations et aux secousses.
Noter que les filetages plastiques sont soumis à une usure plus élevée que les  
filetages en métal lors du serrage et du desserrage. D’éventuelles particules 
en suspens peuvent, si elles pénètrent à l’intérieur de valves de commandes, 
endommager ces dernières. Cela s’applique également aux particules du produit 
d’étanchéification en suspens.
Noter que les matériaux plastique et élastomère (voir chapitre « Données  
techniques », paragraphe « Matériau ») de la protection d’échappement sont 
soumis à certaines incompatibilités dans leur substance. En cas d’incertitude 
concernant les matériaux et leurs concentrations avec lesquels la protection 
d’échappement ne doit pas entrer en contact, contacter le fabricant.

Lors du fonctionnement
N’utiliser la protection d’échappement que dans les conditions indiquées dans les  
données techniques et les valeurs limites et pour lesquelles il est spécifié. En cas 
de non respect de ces conditions, la sécurité de fonctionnement de la valve de 
commande ne peut plus être assurée et il existe un risque de dysfonctionnement ou 
de détérioration. 

Conception de l’installation
Avant toute utilisation  des produits avec des liquides ainsi que pour les 
applications non industrielles, dans des systèmes vitaux ou autres qui ne sont 
pas compris dans la documentation d’utilisation publiée, s’adresser directement 
à Norgren. Un mauvais usage, une usure prononcée ou encore des défauts 
intempestifs peuvent provoquer la panne complète de composants utilisés dans 
des systèmes hydrauliques. Il est recommandé d’urgence aux concepteurs 
d’installations de tenir compte des types de défauts de tous les composants 
utilisés dans des systèmes hydrauliques et de prendre les mesures adéquates 
afin d’éviter tout dommage corporel et matériel en cas d’apparition d’un tel défaut. 
Si la protection antiparasitage n’est pas suffisamment garantie, les concepteurs 
d’installation sont tenus de noter les consignes de sécurité dans le manuel 
d’utilisation à l’attention de l’utilisateur final.

1 Spiegazione delle istruzioni
Le istruzioni contengono informazioni importanti per installare, azionare e sottoporre a 
manutenzione la protezione scarico nel rispetto delle norme e della sicurezza. 

Leggere queste istruzioni e in particolar modo il capitolo 2 “Per la vostra sicurezza“  
in tutte le sue parti prima di montare la protezione scarico e azionare l‘aria 
compressa.

Altri documenti validi
Documentazione dell‘impianto• 

2 Per la vostra sicurezza
La protezione scarico è stata prodotta in base alla tecnica più attuale ed alle norme 
di sicurezza tecnica riconosciute. Nonostante ciò esiste il pericolo di danni a persone 
e cose, se non vengono osservate le istruzioni ed avvertenze di sicurezza generali 
illustrate di seguito, prima di intraprendere qualsiasi azione. 

Leggere perciò attentamente queste istruzioni in ogni parte prima di adoperare la  
protezione scarico. 
Conservare le istruzioni in modo che siano sempre accessibili a tutti gli utenti.  
Consegnare la protezione scarico a terzi sempre con le relative istruzioni per l’uso. 

Utilizzo a norma
Utilizzare la protezione scarico esclusivamente per la protezione degli attacchi di  
scarico delle valvole pilota in campo industriale nel rispetto dei dati tecnici.
Rispettare i limiti di potenza riportati nel capitolo „Dati tecnici“. 

L’uso a norma comprende anche la lettura e la comprensione di queste istruzioni ed in 
particolar modo del capitolo “Per la vostra sicurezza”.

Utilizzo non a norma
Per utilizzo non a norma si intende l’impiego della protezione scarico

al di fuori degli ambiti d’applicazione riportati in queste istruzioni, 
in condizioni di esercizio che deviano da quelle riportate in queste istruzioni e 
in impianti non industriali o in sistemi alimentati con gas aggressivi o infiammabili o  
con fluidi.

Qualifica del personale
Il montaggio, lo smontaggio e la messa in funzione della protezione scarico richiedono 
conoscenze basilari elettriche e pneumatiche, nonché conoscenze dei relativi 
termini tecnici. Queste operazioni devono perciò essere eseguite solo da personale 
specializzato in materia pneumatica o da un‘altra persona istruita sotto la guida e la 
sorveglianza di personale qualificato. 
Per personale qualificato si intende coloro che, a ragione di una formazione 
professionale adeguata e delle proprie esperienze e conoscenze delle norme vigenti, 
sono in grado di giudicare il lavoro loro assegnato, di riconoscere i pericoli e di adottare 
le misure di sicurezza adatte. Il personale specializzato è tenuto a rispettare le norme in 
vigore specifiche del settore.

Avvertenze di sicurezza in queste istruzioni
In queste istruzioni le azioni da eseguire sono precedute da avvertenze di sicurezza, 
se esiste pericolo di danni a cose o persone. Le misure descritte per la prevenzione di 
pericoli devono essere rispettate.

Parola di segnalazione
ATTENZIONE
Indica una situazione potenzialmente pericolosa che, se non evitata, può provocare 
lesioni medie o leggere o danni alle cose.
AVVERTENZA
Indica un eventuale pericolo che, se non evitato, può provocare lesioni gravi o 
addirittura la morte.

Cosa bisogna osservare
Indicazioni generali

Osservare le prescrizioni antinfortunistiche e di protezione ambientale vigenti nello  
stato in cui l’apparecchio viene usato e sul posto di lavoro.
Non è consentito in generale modificare o trasformare la protezione scarico. In  
caso di non osservanza delle avvertenze in queste istruzioni e di interventi arbitrari 
eseguiti sull’apparecchio decade qualsiasi responsabilità.
Impiegare la protezione scarico esclusivamente nel campo di potenza riportato nei  
dati tecnici. 
Tutti i lavori di montaggio e smontaggio e la messa in funzione della protezione  
scarico devono essere eseguiti esclusivamente ad opera di personale tecnico 
qualificato.
Non sottoporre la protezione scarico a piegamento, torsione o urto. 
I progettisti del sistema e gli operatori devono rispettare le misure di sicurezza  
accluse al prodotto.

Durante il montaggio e la messa in funzione
La garanzia è valida esclusivamente per il prodotto nello stato alla consegna e  
decade in caso di montaggio errato.
Togliere sempre l’alimentazione elettrica e pneumatica della parte rilevante  
dell’impianto prima di montare o smontare la protezione scarico. 
Non montare alcun prodotto evidentemente danneggiato e cambiare  
immediatamente un prodotto difettoso.
Osservare che a causa della modalità di montaggio la protezione scarico non  
venga bloccata completamente dalle sostanze presenti nell‘ambiente. Tali sostanze 
(acqua, polvere di cemento) possono creare dei blocchi, p. es. con la formazione 
di ghiaccio o accumuli di polvere; in questo caso la funzione di scarico non è più 
garantita.
Osservare che i materiali plastici sono soggetti a dilatazione o restringimento  
in base alla temperatura. Adottare eventualmente delle misure adeguate, p. es. 
usando una sostanza a tenuta o adesiva per evitare che la protezione scarico si 
sviti da sola, soprattutto alle basse temperature (restringimento del materiale) o in 
caso di vibrazioni od oscillazioni.
Osservare che durante l‘avvitamento e lo svitamento le filettature in plastica  
sono soggette ad una usura maggiore rispetto a quelle in metallo. Eventuali 
particelle libere, se finiscono all‘interno delle valvole pilota, possono bloccarne il 
funzionamento. Ciò vale anche per particelle libere di sostanze a tenuta.
Osservare che il materiale plastico ed elastomerico della protezione scarico (vedere  
il capitolo „Dati tecnici“, paragrafo „Materiale“) è soggetto ad incompatibilità con altre 
sostanze. Nel caso ci fossero dubbi sulle sostanze con le quali la protezione scarico 
non deve venire a contatto o sulla loro concentrazione, contattare il produttore.

Durante l‘esercizio
Azionare la protezione scarico solo sotto le condizioni specificate nei dati tecnici e  
nelle indicazioni dei valori limite. In caso di non osservanza la sicurezza d’esercizio 
della valvola pilota è messa a repentaglio ed esiste il pericolo di danneggiamento 
delle funzioni o di distruzione. 

Progettazione del sistema
Prima dell‘ utilizzo dei prodotti con sostanze liquide, in applicazioni non 
industriali, in sistemi vitali o altri sistemi non contemplati nelle istruzioni ufficiali, 
rivolgersi direttamente a Norgren. L‘uso scorretto, l‘usura e le anomalie possono 
guastare i componenti utilizzati nei sistemi idraulici. Si consiglia ai progettisti del 
sistema di tenere conto dei tipi di anomalie di tutti i componenti utilizzati nei sistemi 
idraulici e di adottare in caso di avaria delle misure di sicurezza sufficienti ad evitare 
danni a persone e danneggiamenti degli apparecchi. I progettisti sono obbligati 
ad annotare le avvertenze di sicurezza per l‘operatore nel manuale d‘uso, se la 
protezione dai guasti non è sufficientemente garantita.

1 Acerca de estas instrucciones
Estas instrucciones contienen información importante para montar, utilizar y mantener la 
protección de ventilación de un modo seguro y apropiado. 

Lea estas instrucciones por completo y sobre todo el capítulo 2 “Para su seguridad”  
antes de montar la protección de ventilación y de aplicarle aire comprimido.

Documentos también vigentes
Documentación de la instalación• 

2 Para su seguridad
La protección de ventilación ha sido fabricada de acuerdo al estado actual de la técnica 
y a las normas de seguridad técnica reconocidas. A pesar de ello, existe peligro de 
daños personales y materiales si no se tienen en cuenta las indicaciones de seguridad 
generales a continuación ni los carteles de advertencia ante indicaciones de manejo que 
aparecen en estas instrucciones. 

Por consiguiente, lea estas instrucciones con detenimiento y por completo antes de  
empezar a trabajar con la protección de ventilación. 
Guarde estas instrucciones en un lugar al que siempre puedan acceder fácilmente  
todos los usuarios. 
Entregue siempre la protección de ventilación a terceros junto con las instrucciones  
de montaje.

Utilización conforme a las especificaciones
Utilice la protección de ventilación exclusivamente para proteger conexiones de aire  
de escape de válvulas de mando neumáticas según las especificaciones técnicas 
en el ámbito industrial.
Respete los límites de potencia mencionados en el capítulo “Datos técnicos”. 

La utilización conforme a las especificaciones también incluye que se hayan leído y 
entendido estas instrucciones y, en especial, el capítulo “Para su seguridad”.

Utilización no conforme a las especificaciones
Por utilización no conforme a las especificaciones se entienden también aquellos casos 
en los que la protección de ventilación

se utiliza fuera de los campos de aplicación que se nombran en estas instrucciones, 
se utiliza bajo condiciones de funcionamiento que difieren de las que se describen  
en estas instrucciones,
se utiliza en instalaciones no industriales o se aplican gases agresivos o  
inflamables, o líquidos.

Cualificación del personal
Es necesario tener conocimientos básicos de mecánica y neumática, y conocimientos 
de la terminología técnica pertinente para realizar el montaje, el desmontaje y la puesta 
en servicio de la protección de ventilación. Por lo tanto, solamente personal cualificado 
en neumática o bien otra persona vigilada y controlada por una persona cualificada 
podrá realizar estos trabajos. 
Por personal cualificado se entiende una persona que, gracias a su formación 
especializada, sus conocimientos y experiencias, así como su conocimiento acerca de 
las normas vigentes, puede evaluar los trabajos que se le han encomendado, detectar 
potenciales peligros y adoptar medidas de seguridad adecuadas. El personal cualificado 
debe respetar las normas en vigor específicas del sector.

Advertencias en estas instrucciones
En estas instrucciones las advertencias se hallan antes de las indicaciones de manejo 
que presentan peligro de daños personales o materiales. Se deben respetar las 
medidas descritas de protección ante peligros.

Palabra de advertencia
ATENCIÓN
Indica la presencia de una situación potencialmente peligrosa que puede causar 
lesiones corporales o daños materiales leves o de importancia media si no se evita.
ADVERTENCIA
Indica la presencia de un posible peligro que puede causar lesiones graves o incluso 
la muerte si no se evita.

Cabe tener en cuenta
Indicaciones generales

Observe las prescripciones vigentes de seguridad, para evitar accidentes y respetar  
el medio ambiente en el país de aplicación y en el puesto de trabajo.
Como norma general, no está permitido modificar ni transformar la protección de  
ventilación. En caso de no tener en cuenta las indicaciones de estas instrucciones 
o de realizar intervenciones en el aparato, desaparece cualquier tipo de 
responsabilidad.
La protección de ventilación debe utilizarse exclusivamente en el campo de  
potencia que viene indicado en los datos técnicos. 
Todos los trabajos de montaje y desmontaje en la protección de ventilación, así  
como la puesta en servicio, deben ser efectuados únicamente por personal técnico 
capacitado.
No someta la protección de ventilación a cargas derivadas de flexión, torsión o  
choque.
Los diseñadores de sistemas y los usuarios finales deben respetar las  
prescripciones de seguridad que se adjuntan a los productos.

Durante el montaje y la puesta en servicio
La garantía es válida exclusivamente para el estado en el que se entrega el  
producto. Prescribe en el caso de un montaje defectuoso.
Desconecte siempre la tensión y la presión de la parte correspondiente de la  
instalación antes de montar o desmontar la protección de ventilación. 
No monte ningún producto que presente daños evidentes y sustituya  
inmediatamente los productos defectuosos.
Preste atención a que, debido al tipo de montaje, la protección de ventilación no  
quede completamente bloqueada por medios del entorno. Los medios del entorno 
(agua, polvo de cemento) pueden provocar bloqueos p. ej. por formación de hielo y 
polvo aglutinado, con lo que ya no queda garantizada la función de ventilación.
Tenga en cuenta que los materiales de plástico están sometidos a procesos de  
dilatación y contracción relacionados con la temperatura. Si es necesario, tome las 
precauciones adecuadas, p. ej. con un producto estanqueizante o un adhesivo, 
para evitar que la protección de ventilación se desenrosque sola, especialmente 
en caso de temperaturas bajas (contracción del material) y de vibraciones y 
oscilaciones.
Tenga en cuenta que, al enroscar y desenroscar, la rosca de plástico está sometida  
a un desgaste más elevado que las roscas de metal. Las partículas que pudieran 
desprenderse podrían hacer que las válvulas de mando dejen de funcionar si 
dichas partículas llegan al interior de las válvulas. Sucede lo mismo con las 
partículas desprendidas de los productos estanqueizantes.
Tenga en cuenta que el material plástico y elastomérico (véase el apartado  
“Material” en el capítulo “Datos técnicos”) de la protección de ventilación es 
incompatible con determinadas sustancias. En caso de que no quede claro con qué 
medios o concentraciones de medios no debe entrar en contacto la protección de 
ventilación, contacte con el fabricante.

Durante el funcionamiento
Haga funcionar la protección de ventilación únicamente en las condiciones que se  
especifican en los datos técnicos y las indicaciones de valores límite. En caso de 
incumplimiento, la seguridad efectiva de funcionamiento de la válvula de mando 
se verá comprometida y existirá el peligro de un menoscabo en sus funciones o de 
destrucción. 

Diseño del sistema
Antes de  utilizar los productos con líquidos, así como en caso de aplicaciones 
no industriales, en sistemas de supervivencia u otros sistemas no incluidos en 
la documentación de instrucciones publicada, diríjase directamente a Norgren. Los 
componentes utilizados en sistemas hidráulicos pueden dejar de funcionar por uso 
indebido, desgaste o avería. Se recomienda encarecidamente a los diseñadores de 
sistemas que tomen en consideración los tipos de avería de todos los componentes 
utilizados en sistemas hidráulicos y que adopten medidas de seguridad suficientes 
para evitar lesiones personales y daños en los aparatos en caso de que se 
produzcan esas averías. Los diseñadores de sistemas deben añadir indicaciones 
de seguridad para el usuario final en el manual de instrucciones si la protección 
contra las averías no está lo suficientemente garantizada.

1 Om denna bruksanvisning
Denna bruksanvisning innehåller viktig information, om hur man fackmässigt och säkert 
monterar, hanterar och underhåller ventilationsskyddet. 

Läs hela denna bruksanvisning och i synnerhet kapitel 2 „För din säkerhet“ innan du  
monterar ventilationsskyddet och kopplar till tryckluft.

Tillhörande dokument
Systemdokumentation• 

2 För din säkerhet
Ventilationsskyddet har tillverkats i enlighet med dagens gällande tekniska standard och 
säkerhetstekniska föreskrifter. Trots detta finns det risk för person- och materialskador 
om man inte beaktar följande allmänna säkerhetsföreskrifter samt de specifika 
varningsupplysningar som finns i denna bruksanvisning. 

Läs därför hela denna bruksanvisning noga innan du börjar arbeta med  
ventilationsskyddet. 
Förvara bruksanvisningen så att den alltid är tillgänglig för alla användare.  
Överlämna alltid bruksanvisningen tillsammans med ventilationsskyddet till tredje  
person.

Tillåten användning
Använd ventilationsskyddet uteslutande för skydd av frånluftsanslutningar till  
pneumatiska styrventiler inom industrin, enligt den tekniska specifikationen.
Beakta effektområdet som anges i kapitlet „Tekniska data“. 

Användning enligt bestämmelserna innebär också att du har läst och förstått denna 
bruksanvisning och speciellt kapitlet „För din säkerhet“.

Ej tillåten användning
Ej tillåten användning är när ventilationsskyddet

används utanför det användningsområde som denna bruksanvisning anger, 
eller under driftvillkor som avviker från de som anges i denna bruksanvisning, 
eller när ventilationsskyddet används i ej industriella system, eller i kombination  
med aggressiva eller antändliga gaser eller med vätskor.

Förkunskapskrav
Montering, demontering, driftstart och handhavande av ventilationsskyddet kräver 
grundläggande kunskaper om mekanik och pneumatik liksom kunskap om tillämpliga 
facktermer. Dessa arbeten får därför endast utföras av fackman inom pneumatik eller av 
en upplärd person under ledning och uppsikt av en fackman. 
En fackman är en person som till följd av sin utbildning, sina yrkesmässiga kunskaper 
och erfarenheter, liksom sina kunskaper om tillämpliga bestämmelser kan bedöma 
anförtrott arbete, upptäcka möjliga faror och vidta nödvändiga säkerhetsåtgärder. 
Fackmannen måste iaktta tillämpliga yrkesmässiga regler.

Varningsupplysningar
I denna bruksanvisning står varningsupplysningar före en hanteringsanvisning där det 
föreligger risk för person- eller materialskador. De beskrivna åtgärderna måste iakttas för 
att undvika skador.

Signalord
SE UPP!
Kännetecknar en potentiellt farlig situation, som kan leda till mindre allvarliga eller 
lindriga personskador eller till materiella skador om den inte avvärjes.
VARNING!
Kännetecknar en eventuell fara, som kan leda till svåra personskador och till och 
med döden om den inte avvärjes.

Detta ska observeras
Allmänna upplysningar

Beakta de föreskrifter som gäller i Sverige och på arbetsplatsen för att undvika  
olyckor och för att skydda miljön.
Ventilationsskyddet får aldrig byggas om eller förändras. Om anvisningarna i  
denna bruksanvisning inte följs eller om ingrepp görs i produkten, upphör allt 
tillverkaransvar att gälla.
Ventilationsskyddet får endast användas för det effektområde som anges i tekniska  
data. 
Alla monterings- och demonteringsarbeten samt idrifttagning får endast utföras av  
utbildad fackpersonal.
Belasta inte ventilationsskyddet genom böjning, torsion eller slag. 
Systemkonstruktören och slutanvändaren måste följa säkerhetsanvisningarna för  
produkten.

Vid montering och driftstart
Garantin gäller endast för den levererade konfigurationen. Garantin gäller inte vid  
felaktig montering.
Koppla alltid den aktuella anläggningsdelen spänningsfri och trycklös innan  
ventilationsskyddet monteras eller demonteras. 
Montera inte några uppenbart skadade produkter och byt omedelbart ut defekta  
produkter.
Kontrollera att ventilationsskyddet inte blockeras helt genom omgivande medier  
på grund av monteringen. Blockeringar kan uppstå genom det omgivande mediet 
(vatten, cementdamm), exempelvis genom isbildning och packat damm, vilket 
medför att ventileringsfunktionen inte längre kan garanteras.
Plastmaterial utsätts för temperaturrelaterad expansion och krympning. Vidta vid  
behov lämpliga åtgärder för att förhindra att ventilationsskyddet kan skruvas ut av 
sig självt, speciellt vid låga temperaturer (materialkrympning) samt vibrations- eller 
svängningsbelastningar, genom att exempelvis applicera ett tätningsmedel eller lim.
Plastgängor utsätts i högre grad för slitage vid i- och urskruvning jämfört med  
metallgängor. Eventuella partiklar som lossnar kan fastna inuti styrventilerna och 
förstöra dem. Detsamma gäller för partiklar av tätningsmedel som lossnat.
Plast- och elastomermaterialet (se kapitlet „Tekniska data“, under „Material“) i  
ventilationsskyddet tål inte vissa ämnen. Om oklarhet råder kring vilka medier eller 
mediekoncentrationer ventilationsskyddet inte tål, kontakta tillverkaren.

Vid drift
Använd ventilationsskyddet endast under sådana förhållanden som det är avsett  
för enligt den tekniska specifikationen och de angivna gränsvärdena. Om detta inte 
följs, äventyras styrventilens driftsäkerhet, och det finns risk för funktionsstörningar 
eller skador.

Systemets konstruktion
Före  användning av produkten med vätskor samt vid icke industriell 
användning, i livsuppehållande eller andra system, som inte ingår i de 
offentliga bruksanvisningarna, be vi dig kontakta Norgren direkt. Komponenter 
i hydraulsystem kan förstöras genom missbruk, slitage eller störningar. 
Systemkonstruktören ska ta hänsyn till samt vidta åtgärder för alla typer av 
störningar som kan förekomma i hydraulsystem, för att undvika risk för person- och 
materialskador i fall en sådan störning ändå skulle uppstå. Systemkonstruktören är 
ansvarig för att notera i slutanvändarens bruksanvisning, i fall störningsskyddets 
fullständiga funktion inte kan garanteras.
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Entlüftungsschutz / Exhaust Guard / Protection d’échappement / Protezione scarico / Protección de ventilación / Ventilationsskydd /     - 75003555.99.08.2009

Deutsch

Die angegebenen Daten dienen allein der Produktbeschreibung. Eine Aussage über eine bestimmte 
Beschaffenheit oder eine Eignung für einen bestimmten Einsatzzweck kann aus unseren Angaben 
nicht abgeleitet werden. Die Angaben entbinden den Verwender nicht von eigenen Beurteilungen und 
Prüfungen. Es ist zu beachten, dass unsere Produkte einem natürlichen Verschleiß- und Alterungsprozess 
unterliegen.

© Alle Rechte bei Norgren GmbH, auch für den Fall von Schutzrechtsanmeldungen. Jede 
Verfügungsbefugnis, wie Kopier und Weitergaberecht, bei uns.

Diese Anleitung wurde in deutscher  Sprache erstellt.

English

The data specified above only serve to describe the product. No statements concerning a certain condition 
or suitability for a certain application can be derived from our information. The given information does not 
release the user from the obligation of own judgement and verification. It must be remembered that our 
products are subject to a natural process of wear and aging.

© This document, as well as the data, specifications and other information set forth in it, are the exclusive 
property of Norgren GmbH. Without their consent it may not be reproduced or given to third parties.

These instructions were originally generated in German.

Français

Les indications données servent exclusivement à la description du produit. Il ne peut être déduit de 
nos indications aucune déclaration quant aux propriétés précises ou à l’adaptation du produit en vue 
d’une application précise. Ces indications ne dispensent pas l’utilisateur d’une vérification personnelle. 
Il convient de tenir compte du fait que nos produits sont soumis à un processus naturel d’usure et de 
vieilissement.

© Tous droits réservés à Norgren GmbH, même en cas de dépôt de demande de propriété. Tous droits de 
disposition, tels que les droits de reproduction et de transmission, réservés.

Ces instructions de montage ont été rédigées en allemand.

Italiano

Le informazioni fornite servono solo alla descrizione del prodotto. Da esse non si può estrapolare una 
dichiarazione da parte nostra relativa ad una determinata caratteristica o ad un’idoneità per un determinato 
uso. I dati forniti non esonerano l’utente da proprie valutazioni e controlli. Si deve considerare che i nostri 
prodotti sono soggetti ad un processo naturale di usura e di invecchiamento.

© Tutti i diritti riservati alla Norgren GmbH, anche nel caso di deposito di diritti di protezione. Qualsiasi 
potere di disposizione, quale diritto di copia e di trasmissione, presso di noi.

Le istruzioni sono state redatte in tedesco.

Español

Los datos indicados sirven sólo para describir el producto. De nuestras especificaciones no puede 
derivarse ninguna declaración sobre cierta composición o idoneidad para un cierto fin de empleo. Las 
especificaciones no liberan al usuario de las propias evaluaciones y verificaciones. Hay que tener en 
cuenta que nuestros productos están sometidos a un proceso natural de desgaste y envejecimiento.

© Todos los derechos reservados por Norgren GmbH, también para registros de derechos. Copias y 
traspasos a terceros sólo con nuestra autorización.

Estas instrucciones han sido redactadas en idioma alemán.

Svenska

Angivna data har endast till syfte att beskriva produkten. Några utsagor om viss beskaffenhet eller 
lämplighet för ett visst ändamål kan inte härledas ur våra data. De lämnade uppgifterna fråntar inte 
användaren skyldigheten att själv göra bedömningar och kontroller. Det är viktigt att beakta att våra 
produkter är föremål för en naturlig förslitnings- och åldringsprocess.

© Samtliga rättigheter förblir Norgren GmbH:s egendom, även om skyddsrättigheter anmäls. Samtliga 
förfoganderättigheter, såsom kopierings- och distribution förbehålls.

Denna anvisning har skrivits på tyska.
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Deutsch English
3 Lieferumfang

Ein Entlüftungsschutz mit drei O-Ringen (0613423)• 
-Oder- 
Ein Entlüftungsschutz mit zwei O-Ringen (061322)• 

4 Gerätebeschreibung
Der Entlüftungsschutz für Ventile findet vor allem Anwendung bei Installationen 
im Außen-Bereich (siehe auch Abb. 3). Durch die Rückschlagfunktion werden die 
Federräume pneumatischer Antriebe vor aggressiver Umgebungsluft geschützt. Er 
schützt Abluftausgänge pneumatischer Schaltventile vor Verschmutzung und Eindringen 
von Feuchtigkeit oder aggressiver Umgebungsluft sowie vor nestbauenden Insekten. 
Er ist Kompakt, effizient und zeichnet sich durch ein geringes Gewicht aus. Der 
Entlüftungsschutz wird direkt in den Entlüftungsanschluss eingeschraubt. Das Gewinde 
ist so ausgelegt, dass es sowohl für BSP- als auch NPT-Gewinde geeignet ist.

Übersicht Entlüftungsschutz (siehe Abb. 1.)

5 Montage
VORSICHT Anlage steht im Betrieb unter Druck und 

Spannung
Steht während der Montage des Entlüftungsschutzes die 
Anlage unter elektrischer Spannung und/oder Druck, kann es zu 
unkontrollierten Reaktionen und in Folge zu Verletzungen oder 
Beschädigung der Anlage kommen.

Schalten Sie immer den betreffenden Anlagenteil spannungsfrei und drucklos, bevor  
Sie den Entlüftungsschutz einbauen.

1. Schalten Sie die Anlage spannungsfrei und drucklos.
2. Stellen Sie sicher, dass die angeschlossenen Druckluftleitungen schmutzpartikelfrei 

sind.
3. Bringen Sie ein geeignetes Dichtmittel auf das Gewinde des Entlüftungsschutzes 

(BSP- oder NPT-Gewinde) auf, um das Eindringen von Fremdkörpern über den 
Gewindegang zu vermeiden.

Hinweis:
 Bringen Sie ein Klebemedium in das Ventilgewinde (Emfpehlung: Loctide® 480 

bei metallischen Gewindepartnern) ein, wenn das Produkt großen 
Temperaturschwankungen (im Tieftemperaturbereich) unterliegt und starke 
Vibrations- und Schwingungsbelastungen (z. B. durch vibrierende Rohrleitungen) 
auftreten können. So kann selbstständiges Ausdrehen vermieden werden.

4. Drehen Sie den Entlüftungsschutz mittels des dafür vorgesehen Handrändels ein. 
Beachten Sie, dass beim Eindrehen die O-Ringe nicht in den Nuten verklemmt 
werden.

5. Prüfen Sie ob der Entlüfungsschutz ordnungsgemäß eingedreht ist und insbesondere 
die O-Ringe nicht in den Nuten verklemmt ist.

Hinweise:
 Beachten Sie, dass es bei der Verwendung von Montagehilfswerkzeugen zu keiner 

Beschädigung des Entlüftungsschutzes oder der O-Ringe kommen kann und dass 
die spezifizierten Drehmomente nicht überschritten werden.

 Beachten Sie, dass Kunststoffgewinde beim Aus- oder Eindrehen einem erhöhten 
Verschleiß gegenüber Metallgewinden unterliegen. Eventuell ablösende Partikel 
können, wenn sie in das innere von Schaltventilen gelangen, zum Versagen dieser 
führen. Dasselbe gilt für abgelöste Partikel von Dichtmitteln oder für Klebereste.

6 Betrieb
WARNUNG Gefährliche Betriebszustände der Anlage durch 

beschädigten Entlüftungsschutz 
Eine Schädigung des Entlüftungsschutzes kann dazu führen, 
dass Außenluft, Flüssigkeit oder Partikel in das System 
eindringen können und dieses beschädigen. Unkontrollierte 
Betriebszustände können entstehen, die zu Verletzungen und 
Anlageschäden führen können.

Vermeiden Sie unter allen Umständen Beschädigungen an den O-Ringen durch  
z. B. scharfe Gegenstände. 
Treffen Sie geeignete Maßnahmen, dass der Entlüftungsschutz durch Biegung,  
Torsion, Stoß oder Schlag nicht beschädigt werden kann. 
Verwenden Sie den Entlüftungsschutz nicht als Steighilfe. Eine Schädigung des  
Entlüftungsschutzes kann dazu führen, dass Wasser in das System eindringen 
kann und dieses ggf. schädigt. 
Tauschen Sie beschädigte oder vorgeschädigte Geräte als Ganzes unmittelbar  
aus, tauschen Sie keine O-Ringe am Kunststoffkörper.
Betreiben Sie den Entlüftungsschutz nur unter Bedingungen, für die er laut den  
technischen Daten und Grenzwertangaben spezifiziert ist. 

7 Demontage und Austausch
Entlüftungsschutz ausbauen

VORSICHT Anlage steht im Betrieb unter Druck und 
Spannung
Steht während der Montage des Entlüftungsschutzes die 
Anlage unter elektrischer Spannung und/oder Druck, kann es zu 
unkontrollierten Reaktionen und in Folge zu Verletzungen oder 
Beschädigung der Anlage kommen.

Schalten Sie den Anlagenteil, in dem der Entlüftungsschutz eingebaut ist, immer  
spannungsfrei und drucklos, bevor Sie mit der Demontage beginnen.

1. Schalten Sie die Anlage spannungsfrei und drucklos.
2. Schrauben Sie den Entlüfungsschutz mit Hilfe des Handrändel vom Ventilgewinde 

ab.

8 Instandhaltung und Wartung
Das Gerät ist wartungsfrei. 
Verwenden Sie zur Reinigung ausschließlich Wasser und gegebenenfalls milde 
Reinigungsmittel.

9 Technische Daten

Schutzart IPx5 nach DIN EN 60529
Betriebsmedium Geölte oder ungeölte Druckluft, inerte Gase
Ölempfehlung für diese 
Komponente

Shell Tellus DO32

Betriebsdruck 10 bar max.
Gerätetemperatur -55 °C bis +80 °C

Bei Temperaturen unter +2 °C bitte Taupunkt der Druckluft 
beachten.

Material Gehäuse: POM, UV-stabilisiert
O-Ringe: VMQ

Schaltspiele min. 1,0 Millionen
Einbaulage Beliebig
Anzugsdrehmoment 0613422: Max. 2 Nm; 0613423: Max. 5Nm
Einschraubgewinde Ausgelegt für BSP- und NPT-Gewinde 

in der Größe ¼ oder ½
Öffnungsdruck Typisch 35 mbar, relativ
Lager- und Einsatzzeit 6 Jahre Einsatzzeit zzgl. 2 Jahre Lagerzeit ab 

aufgedrucktem Date-Code 
(A1 = 2009, B0 = 2010, B1 = 2011,...)

10 Entsorgung
Entsorgen Sie die Verpackung und verbrauchte Teile gemäß den Bestimmungen des 
Verwenderlandes.

3 Delivery contents
One exhaust guard with three O-rings (0613423)• 
-or- 
One exhaust guard with two O-rings (061322)• 

4 Device description
The valve exhaust guard is primarily used in outside installations (see also Fig. 3). The 
spring chambers in pneumatic drives are protected from aggressive ambient air via the 
non-return function. It protects the exhaust outlets on pneumatic change-over valves 
from contamination and the penetration of moisture or aggressive ambient air, as well 
as from nesting insects. It is compact, efficient, and light. The exhaust guard is directly 
screwed into the exhaust connection. The thread is designed to work as both a BSP and 
NPT thread.

Exhaust guard overview (see Fig. 1.)

5 Assembly
CAUTION System is under pressure and voltage during 

operation
If the system is under electrical voltage and/or pressure during 
assembly of the exhaust guard, this may result in uncontrolled 
system responses that could cause injuries or damage to the 
system.

Always make sure the relevant system component is not under pressure or voltage  
before assembling the exhaust guard.

1. Make sure the system is not under pressure or voltage.
2. Make sure that the connected compressed air lines are free of particles.
3. Apply a suitable sealant to the thread of the exhaust guard (BSP or NPT thread) to 

prevent foreign objects from penetrating the device via the thread.
Note:
 If the product is subjected to large fluctuations in temperature (low temperatures) 

and strong vibrations may occur (e.g. due to vibrating piping) apply a bonding 
medium to the valve thread (recommendation: Loctite® 480 for metallic thread 
partners). This will prevent the device from twisting out.

4. Screw in the exhaust guard using the provided hand knurl. Make sure the O-rings 
are not jammed in the grooves when inserting them.

5. Check that the exhaust guard is properly screwed in and, in particular, that the O-rings 
are not jammed in the grooves.

Notes:
 When using assembly tools, make sure that the exhaust guard or O-rings cannot be 

damaged and that the specified torques are not exceeded.
 Note that plastic threads are subject to more wear than metal threads. Worn-off 

particles may lead to a malfunction if they penetrate change-over valves. The same 
applies to worn-off sealant particles or bonding medium residue.

6 Operation
WARNING Dangerous system operating states due to a 

damaged exhaust guard 
A damaged exhaust guard may permit ambient air, liquids, or 
particles to penetrate and damage the system. This could result 
in uncontrolled operating states that could cause injuries or 
damage to the system.

Under all circumstances, avoid damage to the O-rings caused e.g. by sharp  
objects. 
Take suitable measures to prevent the exhaust guard from being damaged by  
deflection, torsion, impacts, or jolts. 
Do not use the exhaust guard as a step. Damage to the exhaust guard may allow  
water to penetrate the system and possibly damage it. 
Immediately exchange damaged or broken devices completely, do not exchange  
any O-rings on the plastic body.
Only operate the exhaust guard under the conditions specified in the respective  
technical data and within the stipulated limits. 

7 Disassembly and exchange
Exhaust guard disassembly

CAUTION System is under pressure and voltage during 
operation
If the system is under electrical voltage and/or pressure during 
assembly of the exhaust guard, this may result in uncontrolled 
system responses that could cause injuries or damage to the 
system.

Always make sure the system part in which the exhaust guard is installed is not  
under pressure or voltage before beginning disassembly work.

1. Make sure the system is not under pressure or voltage.
2. Unscrew the exhaust guard from the valve thread using the hand knurl.

8 Service and maintenance
The device is maintenance-free. Only use water and, if necessary, a mild cleaning agent 
for cleaning.

9 Technical data

Protection class IPx5 acc. to DIN EN 60529
Operating medium Oiled or oil-free compressed air, inert gases
Recommended oil for these 
components

Shell Tellus DO32

Working pressure Max. 10 bar
Device temperature -55°C to +80°C

Note the dew point for the compressed air for temperatures 
below +2°C.

Material Housing: POM, UV-stabilized 
O-rings: VMQ

Switching cycles At least 1.0 million
Mounting orientation Any
Tightening torque 0613422: Max. 2 Nm; 0613423: Max. 5 Nm
Threaded coupling Designed for BSP and NPT thread sizes ¼ or ½
Opening pressure Typically 35 mbar, relative
Storage time and service 
life

6 years service life plus 2 years storage time from printed 
date code (A1 = 2009, B0 = 2010, B1 = 2011, etc.)

10 Disposal
Dispose of the packaging and used parts in accordance with the regulations of the 
country where used.

3 Fourniture
Une protection d’échappement avec trois joints toriques (0613423)• 
-Ou- 
Une protection d’échappement avec deux joints toriques (061322)• 

4 Description de l’appareil
On emploie en premier lieu la protection d’échappement pour distributeurs dans les 
installations en extérieur (voir également Fig. 3). La fonction antiretour permet de 
protéger les chambres de travail des entraînements pneumatiques de l’air ambiant 
agressif. Elle protège les sorties d’échappement des valves pneumatiques de 
commande de l’encrassement et de la pénétration d’humidité ou d’air ambiant agressif 
ainsi que des insectes nidifiants. Elle est compacte, efficace et se distingue par son 
faible poids. La protection d’échappement se visse directement au raccordement de 
l’échappement. Le filetage est conçu pour fonctionner aussi bien avec un filetage BSP 
qu’avec une filetage NPT.

Aperçu de la protection d’échappement (voir Fig. 1.)

5 Montage
ATTENTION En cours de fonctionnement, l’installation est 

sous tension et sous pression.
Des réactions incontrôlées, et par conséquent des blessures ou 
des dommages de l’installation, peuvent survenir si l‘installation 
est sous tension électrique et/ou sous pression pendant le 
montage de la protection d’échappement.

Toujours mettre la partie concernée de l’installation hors tension et hors pression  
avant de monter la protection d’échappement.

1. Mettre l’installation hors tension et hors pression.
2. S’assurer que les conduites d’air comprimé raccordées sont exemptes de saleté.
3. Appliquer un produit d’étanchéification adéquat sur le filetage de la protection 

d’échappement (filetage BSP ou NPT) afin d’éviter toute pénétration de corps 
étrangers via le filetage.

Remarque:
 Appliquer de la colle dans le filetage du distributeur (recommandation : Loctide® 480 

pour les partenaires de filetages métalliques) si le produit est soumis à des 
fluctuations élevées de températures (dans la plage de température basse) et si 
des charges élevées dues aux vibrations et aux secousses (par exemple en raison 
de conduits vibrants) risquent de survenir. L’application de colle permet d’éviter tout 
desserrage involontaire.

4. Serrer la protection d’échappement à l’aide de la manette prévue à cet effet. Noter 
que, lors du serrage, les joints toriques ne doivent pas se coincer dans les rainures.

5. Vérifier que la protection d’échappement est conformément serrée et, en particulier, 
que les joints toriques ne sont pas coincés dans les rainures.

Remarques:
 Noter que, en cas d’utilisation d’outils d’aide au montage, la protection 

d’échappement ainsi que les joints toriques ne doivent pas être endommagés et 
que les couples de serrage spécifiés ne doivent pas être dépassés.

 Noter que les filetages plastiques sont soumis à une usure plus élevée que les 
filetages en métal lors du serrage et du desserrage. D’éventuelles particules 
en suspens peuvent, si elles pénètrent à l’intérieur de valves de commandes, 
endommager ces dernières. Cela s’applique également aux particules du produit 
d’étanchéification en suspens ou pour les restes de colle.

6 Fonctionnement
AVERTISSE-

MENT
Etats de fonctionnement dangereux de 
l’installation dus à une protection d’échappement 
endommagée 
Un endommagement de la protection d’échappement peut 
permettre la pénétration d’air externe, de liquides ou encore de 
particules dans le système et entraver le bon fonctionnement 
de ce dernier. Des états de fonctionnement incontrôlés peuvent 
survenir et provoquer des dommages corporels et matériels.

Eviter à tout prix d’endommager les joints toriques, par exemple avec des objets  
coupants. 
Prendre les mesures adaptées afin d’empêcher tout dommage de la protection  
d’échappement par des flexions, torsions, chocs ou secousse. 
Ne pas utiliser la protection d’échappement en tant qu’escabot. Un  
endommagement de la protection d’échappement peut permettre la pénétration 
d’eau dans le système et éventuellement entraver le bon fonctionnement de ce 
dernier. 
Remplacer immédiatement les appareils endommagés ou au préalable  
endommagés dans leur intégralité, ne remplacer aucun joint torique du corps en 
plastique.
N’utiliser la protection d’échappement que dans les conditions indiquées dans les  
données techniques et les valeurs limites et pour lesquelles elle est spécifiée. 

7 Démontage et remplacement
Démonter la protection d’échappement

ATTENTION En cours de fonctionnement, l’installation est 
sous tension et sous pression.
Des réactions incontrôlées, et par conséquent des blessures ou 
des dommages de l’installation, peuvent survenir si l‘installation 
est sous tension électrique et/ou sous pression pendant le 
montage de la protection d’échappement.

Toujours mettre la partie de l’installation où est montée la protection d’échappement  
hors tension et hors pression avant de commencer le démontage.

1. Mettre l’installation hors tension et hors pression.
2. Dévisser la protection d’échappement à l’aide de la manette du filetage de 

distributeur.

8 Entretien et maintenance
L’appareil ne nécessite aucune maintenance. Pour le nettoyage, utiliser exclusivement 
de l’eau et éventuellement un détergent doux.

9 Données techniques

Type de protection IPx5 selon DIN EN 60529
Matériau de fonctionnement Air comprimé lubri é ou non lubri é, gaz inertes
Huile recommandée pour 
ce composant

Shell Tellus DO32

Pression de service 10 bar max.
Température de l’appareil -55 °C à +80 °C 

En cas de températures inférieures à +2 °C, respecter le 
point de rosée de l’air comprimé.

Matériau Boîtier : POM, résistant aux UV 
Joints toriques : VMQ

Cycles de manœuvres Min. 1,0 million
Position de montage Indifférente
Couple de serrage 0613422 : max. 2 Nm ; 0613423 : max. 5 Nm
Filetage à visser Conçu pour les  letages BSP et NPT pour une taille 

de ¼ ou de ½
Pression d’ouverture Typique 35 mbar, relative
Durée de stockage et 
d’utilisation

6 ans d’utilisation + 2 ans de stockage à compter de la 
date imprimée (A1 = 2009, B0 = 2010, B1 = 2011,...)

10 Elimination des déchets
Eliminer l’emballage et les pièces usées selon les directives du pays d’utilisation.

3 Fornitura
Una protezione scarico con tre O-ring (0613423)• 
-oppure- 
Una protezione scarico con due O-ring (061322)• 

4 Descrizione del‘apparecchio
La protezione scarico per valvole trova applicazione soprattutto in installazioni 
collocate all‘aperto (ved. anche Fig 3). Grazie alla funzione di ritorno le camere molla 
degli attuatori pneumatici sono protette dall‘aria aggressiva dell‘ambiente. Assicura 
le uscite dell‘aria di scarico contro lo sporco e la penetrazione di umidità, dell‘aria 
aggressiva dell‘ambiente e da eventuali nidificazioni di insetti. È compatta, efficace 
e si contraddistingue per il suo peso ridotto. La protezione scarico viene avvitata 
direttamente allo scarico. La filettatura si adatta sia a filettature BSP che NPT.

Panoramica della protezione scarico (ved. Fig. 1.)

5 Montaggio
ATTENZIONE L'impianto è in funzione, sottoposto a pressione e 

tensione elettrica
Se durante il montaggio della protezione scarico l’impianto si 
trova sotto tensione elettrica e/o pressione, possono verificarsi 
reazioni incontrollate e di conseguenza provocare lesioni o 
danni all’impianto.

Togliere sempre l’alimentazione elettrica e pneumatica della parte rilevante  
dell’impianto prima di montare la protezione scarico.

1. Togliere sempre dall‘impianto l‘alimentazione elettrica e pneumatica.
2. Assicurarsi  che le condutture dell’aria compressa collegate siano pulite.
3. Applicare una sostanza a tenuta adatta sulla filettatura della protezione scarico 

(filettatura BSP o NPT) per evitare la penetrazione di corpi estranei.
Nota:
 Applicare un collante sulla filettatura della valvola (si consiglia Loctide® 480 per le 

filettature metalliche) se il prodotto è sottoposto a notevoli variazioni di temperatura 
(alle basse temperature), oppure se può andare incontro a forti vibrazioni od 
oscillazioni (p. es. per la vibrazione delle tubazioni). In questo modo si evita che la 
protezione si sviti da sola.

4. Avvitare la protezione scarico servendosi dell’apposita rotella manuale. Fare 
attenzione che gli O-ring non si incastrino nella scanalatura.

5. Controllare che la protezione scarico sia avvitata correttamente e in particolare che gli 
O-ring non siano incastrati nella scanalatura.

Note:
 Osservare che durante l‘utilizzo di attrezzi per il montaggio la protezione scarico e 

gli O-ring non si danneggino e che non vengano superate le coppie specificate.
 Osservare che durante l‘avvitamento e lo svitamento le filettature in plastica sono 

soggette ad una usura maggiore rispetto a quelle in metallo. Eventuali particelle 
libere, se finiscono all‘interno di valvole pilota, possono bloccarne il funzionamento. 
Ciò vale anche per particelle libere di sostanze a tenuta o per resti di collante.

6 Funzionamento
AVVERTENZA Condizioni pericolose di funzionamento 

dell'impianto per protezione scarico danneggiata 
Un danneggiamento della protezione scarico può portare alla 
penetrazione di aria esterna, liquidi o particelle nel sistema e 
danneggiarlo. Possono verificarsi condizioni di funzionamento 
incontrollate in grado di provocare lesioni e danni all'impianto.

Evitare di danneggiare in qualunque situazione gli O-ring, p. es. con oggetti  
appuntiti 
Adottare misure adeguate perchè la protezione scarico non venga danneggiata a  
causa di piegamento, torsione o urto. 
Non utilizzare la protezione scarico come appoggio per salire. Un  
danneggiamento della protezione scarico può portare alla penetrazione di acqua 
nel sistema ed eventualmente danneggiarlo. 
Sostituire interamente apparecchi danneggiati o già danneggiati; non sostituire  
O-ring su corpi di plastica.
Azionare la protezione scarico solo sotto le condizioni specificate nei dati tecnici  
e nelle indicazioni dei valori limite. 

7 Smontaggio e sostituzione
Smontaggio della protezione scarico

ATTENZIONE L'impianto è in funzione, sottoposto a pressione e 
tensione elettrica
Se durante il montaggio della protezione scarico l’impianto si 
trova sotto tensione elettrica e/o pressione, possono verificarsi 
reazioni incontrollate e di conseguenza provocare lesioni o 
danni all’impianto.

Prima di cominciare con lo smontaggio, togliere sempre l‘alimentazione elettrica e  
pneumatica della parte dell‘impianto in cui è montata la protezione scarico.

1. Togliere l‘alimentazione elettrica e pneumatica.
2. Svitare la protezione scarico con l‘aiuto della rotella manuale dalla filettatura della 

valvola.

8 Riparazioni e manutenzione
L‘apparecchio non ha bisogno di manutenzione. 
Per la pulizia usare esclusivamente acqua ed eventualmente un detergente delicato.

9 Dati tecnici

Tipo di protezione IPx5 secondo DIN EN 60529
Fluido di funzionamento Aria compressa lubri cata e non, gas inerti
Olio consigliato per questi 
componenti

Shell Tellus DO32

Pressione di esercizio max. 10 bar
Temperatura 
dell'apparecchio

da -55 °C a +80 °C
Per temperature inferiori a +2 °C tenere conto del punto di 
rugiada dell'aria compressa.

Materiale Alloggiamento: POM, stabilizzato UV
O-ring: VMQ

Cicli min. 1,0 milioni
Posizione di montaggio a scelta
Coppia di serraggio 0613422: max. 2 Nm; 0613423: max. 5 Nm
Filettatura di avvitamento Per  lettatura BSP- e NPT nella dimensione ¼ o ½
Pressione di apertura Tipica 35 mbar, relativa
Tempo di magazzinaggio e 
di impiego

Tempo di impiego 6 anni più 2 anni di magazzinaggio dal 
codice data stampato 
(A1 = 2009, B0 = 2010, B1 = 2011,...)

10 Smaltimento
Smaltire l’imballaggio e le parti usate nel rispetto delle norme vigenti nel paese di 
utilizzo.

3 Volumen de suministro
Una protección de ventilación con tres anillos toroidales (0613423)• 
O bien 
Una protección de ventilación con dos anillos toroidales (061322)• 

4 Descripción del aparato
La protección de ventilación para válvulas se utiliza sobre todo en instalaciones situadas 
en el exterior (véase también Fig. 3). Gracias a la función de retención, los espacios de 
los resortes de los accionamientos neumáticos están protegidos frente al aire agresivo 
del entorno. Protege las salidas de aire de escape de válvulas de mando neumáticas 
frente a la suciedad, a la penetración de humedad o de aire agresivo del entorno, y 
frente a los nidos de insectos. Es compacta, eficiente y destaca por su reducido peso. 
La protección de ventilación se enrosca directamente en la conexión de ventilación. La 
rosca está diseñada tanto para roscas BSP como para roscas NPT.

Vista general de la protección de ventilación (véase la Fig. 1)

5 Montaje
ATENCIÓN Durante el funcionamiento, la instalación está 

bajo tensión y presión
Si durante el montaje de la protección de ventilación la 
instalación se encuentra bajo tensión eléctrica y/o presión, esto 
puede provocar reacciones descontroladas y, en consecuencia, 
lesiones o daños en la instalación.

Desconecte siempre la tensión y la presión de la parte correspondiente de la  
instalación antes de montar la protección de ventilación.

1. Desconecte la tensión y la presión de la instalación.
2. Asegúrese de que los conductos de aire comprimido conectados estén limpios de 

partículas de impurezas.
3. Aplique un producto estanqueizante adecuado en la rosca de la protección de 

ventilación (rosca BSP o rosca NPT) para impedir que penetren cuerpos extraños a 
través del paso de rosca.

Nota:
 Aplique un adhesivo en la rosca de la válvula (recomendación: Loctite® 480 

en caso de componentes de roscado metálicos) si el producto está sometido a 
grandes oscilaciones de temperatura (en el rango de temperaturas bajas) y existe 
la posibilidad de que se produzcan muchas vibraciones y oscilaciones (p. ej. por 
tuberías que vibran). De esta manera se puede evitar que la rosca se desenrosque 
sola.

4. Enrosque la protección de ventilación mediante la arandela moleteada manual 
prevista para ello. Preste atención a que los anillos toroidales no queden clavados 
en las ranuras durante el enroscado.

5. Compruebe si la protección de ventilación está enroscada de la forma debida y, sobre 
todo, si los anillos toroidales no están clavados en las ranuras.

Notas:
 Preste atención a que, al utilizar herramientas auxiliares de montaje, no se dañen 

la protección de ventilación o los anillos toroidales y que los pares de apriete 
especificados no se sobrepasen.

 Tenga en cuenta que, al enroscar y desenroscar, la rosca de plástico está sometida 
a un desgaste más elevado que las roscas de metal. Las partículas que pudieran 
desprenderse podrían hacer que las válvulas de mando dejen de funcionar si 
dichas partículas llegan al interior de las válvulas. Sucede lo mismo con las 
partículas desprendidas de los productos estanqueizantes o de los restos de 
adhesivo.

6 Funcionamiento
ADVER-
TENCIA

Estados de funcionamiento peligrosos de la 
instalación debido a una protección de ventilación 
dañada 
Un daño en la protección de ventilación puede provocar que 
en el sistema penetren aire exterior, líquidos o partículas y 
se dañe el sistema. Asimismo pueden producirse estados de 
funcionamiento descontrolados que provoquen lesiones y daños 
en la instalación.

Evite bajo cualquier circunstancia que, p. ej., objetos puntiagudos dañen los  
anillos toroidales. 
Adopte las medidas adecuadas para que la protección de ventilación no sufra  
daños debido a cargas derivadas de flexión, torsión, sacudida o golpe. 
No utilice la protección de ventilación como peldaño. Si se daña la protección de  
ventilación, puede entrar agua en el sistema y dañarlo. 
Sustituya inmediatamente aparatos enteros dañados o con daños previos; no  
sustituya ningún anillo toroidal en el cuerpo de plástico.
Haga funcionar la protección de ventilación únicamente en las condiciones que  
se especifican en los datos técnicos y las indicaciones de valores límite. 

7 Desmontaje y sustitución
Desmontar la protección de ventilación

ATENCIÓN Durante el funcionamiento, la instalación está 
bajo tensión y presión
Si durante el montaje de la protección de ventilación la 
instalación se encuentra bajo tensión eléctrica y/o presión, esto 
puede provocar reacciones descontroladas y, en consecuencia, 
lesiones o daños en la instalación.

Antes de empezar con el desmontaje, desconecte siempre la tensión y la presión  
de la parte de la instalación en la que está montada la protección de ventilación.

1. Desconecte la tensión y la presión de la instalación.
2. Desenrosque la protección de ventilación de la rosca de la válvula con ayuda de la 

arandela moleteada manual.

8 Cuidado y mantenimiento
El aparato no requiere mantenimiento. Para la limpieza, utilice exclusivamente agua y, 
en caso necesario, un detergente suave.

9 Datos técnicos

Tipo de protección IPx5 según DIN EN 60529
Medio Aire comprimido lubricado o no lubricado, gases inertes
Recomendación de aceite 
para estos componentes

Shell Tellus DO32

Presión de funcionamiento 10 bar máx.
Temperatura del aparato De -55 °C a +80 °C

En caso de temperaturas inferiores a +2 °C, prestar 
atención al punto de condensación del aire comprimido.

Material Carcasa: POM, con estabilizador UV
Anillos toroidales: VMQ

Ciclos de conmutación mín. 1,0 millones
Posición de montaje Cualquiera
Par de apriete 0613422: máx. 2 Nm; 0613423: máx. 5 Nm
Rosca Diseñada para roscas BSP y NPT en los tamaños ¼ o ½
Presión de apertura Típicamente 35 mbar, relativa
Tiempo de almacenamiento 
y de servicio

6 años de tiempo de servicio más 2 años de tiempo de 
almacenamiento a partir del código de fecha estampado 
(A1 = 2009, B0 = 2010, B1 = 2011...)

10 Eliminación de residuos
Elimine el embalaje y las piezas gastadas de acuerdo con las especificaciones del país 
en el que se vaya a utilizar el sistema.

3 Leveransomfattning
Ett ventilationsskydd med tre O-ringar (0613423)• 
-eller- 
Ett ventilationsskydd med två O-ringar (061322)• 

4 Beskrivning av enheten
Ventilationsskyddet för ventiler används framför allt vid installationer utomhus (se 
även Bild 3). Genom strypbacksfunktionen skyddas fjäderrummen i den pneumatiska 
drivningen mot aggressiv omgivningsluft. Den skyddar de pneumatiska styrventilernas 
frånluftutgångar mot smuts och inträngande fukt eller aggressiv omgivningsluft samt 
mot att insekter bygger bo. Skyddet är kompakt, effektivt och utmärker sig genom sin 
låga vikt. Ventilationsskyddet skruvas in direkt i ventilationsanslutningen. Gängan är 
konstruerad för att passa både BSP- och NPT-gängor.

Översikt ventilationsskydd (se Bild. 1.)

5 Montering
SE UPP! Anläggningen står under tryck och spänning 

under drift.
Om anläggningen står under elektrisk spänning och/eller tryck 
när ventilationsskyddet monteras, kan det leda till okontrollerade 
reaktioner som kan medföra personskador eller skador på 
anläggningen.

Koppla alltid den aktuella anläggningsdelen spänningsfri och trycklös innan  
ventilationsskyddet monteras.

1. Koppla anläggningen spänningsfri och trycklös.
2. Kontrollera att de anslutna tryckluftsledningarna är fria från smutspartiklar.
3. Applicera ett lämpligt tätningsmedel på ventilationsskyddets gänga (BSP- eller NPT-

gänga), för att förhindra främmande partiklar från att tränga in via gängan.
Anmärkning:
 Applicera lim i ventilgängan (rekommendation: Loctite® 480 vid metalliska 

gängdelar), om produkten kommer att utsättas för kraftiga temperaturvariationer 
(låga temperaturer) och vibrations- och svängningsbelastningar (exempelvis pga 
vibrerande rörledningar). På så sätt kan man undvika att ventilationsskyddet 
skruvas ur av sig självt.

4. Skruva i ventilationsskyddet med den därtill avsedda handratten. Se till att O-ringarna 
inte kläms fast i spåren när ventilationsskyddet skruvas i.

5. Kontrollera att ventilationsskyddet skruvats i korrekt och speciellt att O-ringarna inte 
klämts fast i spåren.

Anmärkningar:
 Vid användning av monteringsverktyg ska man se till att ventilationsskyddet 

eller O-ringarna inte kan skadas och att de angivna åtdragningsmomenten inte 
överskrids.

 Plastgängor utsätts i högre grad för slitage vid i- och urskruvning jämfört med 
metallgängor. Eventuella partiklar som lossnar kan fastna inuti styrventilerna och 
förstöra dem. Detsamma gäller för partiklar av tätningsmedel som lossnat och för 
limrester.

6 Drift
VARNING! Ett skadat ventilationsskydd kan ge upphov till 

farliga drifttillstånd för anläggningen.
Skador på ventilationsskyddet kan leda till att ytterluft, vätska 
eller partiklar kan tränga in och skada systemet. Okontrollerade 
drifttillstånd kan uppstå, vilket kan medföra personskador och 
skador på anläggningen.

Undvik ovillkorligen skador på O-ringarna, exempelvis pga användning av vassa  
föremål. 
Vidta lämpliga åtgärder för att skydda ventilationsskyddet mot skador pga  
böjning, torsion, stötar eller slag. 
Man får inte stå på ventilationsskyddet. Om ventilationsskyddet skadas, kan det  
leda till att vatten tränger in och skadar systemet. 
Byt omedelbart ut skadade eller initialskadade enheter i sin helhet, byt inga  
O-ringar i plastkroppen.
Använd ventilationsskyddet endast under sådana förhållanden som det är avsett  
för enligt den tekniska specifikationen och de angivna gränsvärdena. 

7 Demontering och byte
Demontera ventilationsskyddet

SE UPP! Anläggningen står under tryck och spänning.
Om anläggningen står under elektrisk spänning och/eller tryck 
när ventilationsskyddet monteras, kan det leda till okontrollerade 
reaktioner som kan medföra personskador eller skador på 
anläggningen.

Koppla alltid den anläggningsdel som ventilationsskyddet är inbyggt i spänningsfri  
och trycklös innan demonteringen av ventilationsskyddet påbörjas.

1. Koppla anläggningen spänningsfri och trycklös.
2. Skruva av ventilationsskyddet från ventilgängan med hjälp av handratten.

8 Skötsel och underhåll
Produkten är underhållsfri. Använd endast vatten och eventuellt ett milt rengöringsmedel 
för rengörning.

9 Tekniska data

Skyddsklass IPx5 enligt DIN EN 60529
Drivmedium Smord eller osmord tryckluft, neutrala gaser
Oljerekommendation för 
denna komponent

Shell Tellus DO32

Drifttryck max 10 bar
Apparattemperatur -55 °C till +80°C

Vid temperaturer under +2 °C, observera tryckluftens 
daggpunkt.

Material Hölje: POM, UV-stabiliserad
O-ringar: VMQ

Växlingsspel min. 1,0 miljoner
Monteringsläge Valfritt
Åtdragningsmoment 0613422: max 2 Nm; 0613423: max 5 Nm
Iskruvningsgänga Konstruerad för BSP- och NPT-gänga i storleken ¼ eller ½
Öppningstryck Typiskt 35 mbar, relativt
Lagrings- och drifttid 6 års drifttid exkl. 2 års lagringstid från och med den 

påtryckta datumkoden 
(A1 = 2009, B0 = 2010, B1 = 2011,...)

10 Slutligt omhändertagande
Avfallshantera förpackningen och förbrukade delar enligt gällande bestämmelser.
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Abb. 2: Pneumatisches Schaltbild
Fig. 2: Pneumatic circuit diagram
Fig. 2 : Schéma de connexion pneumatique
Fig. 2: Schema del circuito pneumatico
Fig. 2: Diagrama neumático
Bild 2: Pneumatiskt kopplingsschema
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Abb. 3: Anwendungsbeispiel
Fig. 3: Application example
Fig. 3 : Exemple d’application
Fig. 3: Esempio d’impiego
Fig. 3: Ejemplo de aplicación
Bild 3: Användningsexempel
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Abb. 1: Übersicht Entlüftungsschutz/Maßzeichnung
Fig. 1: Exhaust guard overview/dimensioned drawing
Fig. 1 : Aperçu de la protection d’échappement / dessin coté
Fig. 1: Panoramica protezione scarico/disegno dimensionale
Fig. 1: Vista general de la protección de ventilación/esquema acotado
Bild 1: Översikt ventilationsskydd/måttritning
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